
Anlage 3 zur Beschlussvorlage Satzung der Stadt Eberswalde über die Umlage 

der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenver-bandes „Finowfließ„ 

für die ABPU-Sitzung am 11.11.2014 

für den Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen am 13.11.2014 

für den Hauptausschuss am 20.11.2014 

für die Stadtverordnetenversammlung am 27.11.2014 

 

 

 

Synopse der § 1, 2 und 7 der Satzung der Stadt Eberswalde über die Umlage der 

Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenver-bandes „Finowfließ„ 

 

Alt 

 

§ 1 

Allgemeines 

 

 

Die Stadt Eberswalde ist aufgrund des § 2 

des Gesetzes über die Bildung der Gewäs-

serunterhaltungsverbände (GUVG) in der 

aktuellen Fassung gesetzliches Pflichtmit-

glied des Wasser- und Bodenverbandes 

„Finowfließ“, für all diejenigen Flächen im 

Gemeindegebiet, die nicht im Eigentum des 

Bundes, des Landes oder einer sonstigen 

Gebietskörperschaft stehen. Dem Verband 

obliegt innerhalb seines Verbandsgebietes 

gemäß § 79 Absatz 1 Nr. 2 BbgWG in der 

aktuellen Fassung in Verbindung mit § 40 

Wasserhaltsgesetz (WHG) in der aktuellen 

Fassung unter anderem die Unterhaltung 

der Gewässer II. Ordnung. Die Verbands-

mitglieder haben gemäß § 27 der Verbands-

satzung des Wasser- und Bodenverbandes 

in der gültigen Fassung Beiträge zu leisten, 

die zur Erfüllung seiner Aufgaben und Ver-

bindlichkeiten und zu einer ordentlichen 

Haushaltsführung erforderlich sind. Die Bei-

träge bestehen in Geldleistungen. 

 

 

 

 

 

Neu 

 

§ 1 

Gesetzliche Mitgliedschaft im Wasser-

und Bodenverband „Finowfließ“ 

 

Die Stadt Eberswalde ist aufgrund von § 1 

Abs. 2 in Verbindung mit Abs. 3 des Geset-

zes über die Bildung von Gewässerunterhal-

tungsverbände (GUVG) in der Fassung des 

Gesetzes vom 05. Dezember 2013 gesetzli-

ches Pflichtmitglied des Wasser- und Bo-

denverbandes „Finowfließ“. Die gesetzliche 

Pflichtmitgliedschaft der Stadt Eberswalde in 

dem Wasser- und Bodenverband „Fi-

nowfließ“ besteht für all diejenigen Flächen 

im Gemeindegebiet, die nicht im Eigentum 

des Bundes, des Landes oder einer sonsti-

gen Gebietskörperschaft stehen und außer-

dem nicht für die in der Anlage zu dieser 

Satzung aufgeführten Teilflächen des Ge-

meindegebiets in der Gemarkung Tornow. 

Diese Teilflächen liegen im Verbandsgebiet 

des Gewässer- und Deichverbandes Oder-

bruch. Die Anlage ist Bestandteil dieser Sat-

zung. Dem Verband obliegt innerhalb seines 

Verbandsgebietes gemäß § 79 Absatz 1 Nr. 

2 BbgWG in Verbindung mit § 40 Wasser-

haltsgesetz (WHG) unter anderem die Un-

terhaltung der Gewässer II. Ordnung. Die 

Verbandsmitglieder haben gemäß § 27 der 

Verbandssatzung des Wasser- und Boden-

verbandes „Finowfließ“ Beiträge zu leisten, 



 

 

 

 

 

§ 2  

Umlagetatbestand 

 

Die Stadt Eberswalde legt auf die Eigentü-

mer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen 

Grundstücke, die nicht im Eigentum der 

Gemeinde, des Bundes, des Landes oder 

einer anderen Gebietskörperschaft stehen, 

kalenderjährlich die von ihr an den Wasser- 

und Bodenverband „Finowfließ“ zu leisten-

den Verbandsbeiträge sowie die bei der Um-

legung der Verbandsbeiträge entstehenden, 

auf maximal 15 % des umlagefähigen Bei-

trages begrenzten Verwaltungskosten um. 

 

 

 

§ 7  

In-Kraft-Treten 

 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2013 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-

bung einer Gewässerunterhaltungsumlage 

zur Umlage der Verbandslasten des Was-

ser- und Bodenverbandes „Finowfließ“ vom 

24. Juni 2004 außer Kraft. 

 

die zur Erfüllung seiner Aufgaben und Ver-

bindlichkeiten und zu einer ordentlichen 

Haushaltsführung erforderlich sind. Die Bei-

träge bestehen in Geldleistungen. 

 

§ 2  

Umlagetatbestand 

 

Die Stadt Eberswalde legt auf die Eigentü-

mer bzw. Erbbauberechtigten derjenigen 

Grundstücke die in ihrem Gemeindegebiet 

gelegen sind und die nicht in ihrem Eigen-

tum, dem Eigentum des Bundes, des Lan-

des oder einer anderen Gebietskörperschaft 

stehen, kalenderjährlich die von ihr an den 

Wasser- und Bodenverband „Finowfließ“ zu 

leistenden Verbandsbeiträge sowie die bei 

der Umlegung der Verbandsbeiträge entste-

henden, auf maximal 15 % des umlagefähi-

gen Beitrages begrenzten Verwaltungskos-

ten um. 

 

§ 7  

In-Kraft-Treten 

 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt 

Eberswalde über die Umlage der Verbands-

beiträge  des Wasser- und Bodenverbandes 

„Finowfließ“ vom 01. November 2012 außer 

Kraft. 

 

 

 


